
Aktenzeichen:
822 K 33/17

Beglaubigte Abschrift

Güstrow, 19.04.2021

Amtsgericht Güstrow

Terminsbestimmuna:

Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am

öffentlichversteigert werden:

Grundbucheintragung:

Eingetragen im Grundbuch von Zapkendorf Blatt 372

Objektbeschreibung/Lage (ItAngabed. Sachverständigen):
Zapkendorf 15 in 18276 Plaaz OT Zapkendorf

Lfd. Nr. 1
bebaut mit einem teilruinösenGebäudekomptex(ehemaliges Wohn- und Verwaltungsgebäude,
Gewerbegebäudesowie Kesselhaus);

Lfd. Nr. 2
bebaut mit einer Fabrikationshalle einer ehemaligen Mosterei mit einseitig überwiegendoffenen
Anbau und einem Nebengebäude(Garage mit fünfEinstellplätzen)

Datum Uhrzeit Raum Ort

Mittwoch,
23.06.2021

09:30 Uhr Sitzungssaal 114
Amtsgericht Güstrow,
Franz-Parr-Platz 2a, 18273 Güstrow

Ifd.
Nr.

Gemarkung Flur, Flur-
stück

Wirtschaftsart u. Lage Anschrift m2

1 Zapkendorf 1,12 Zapkendorf Zapkendorf15, 15a 2.500
2 Zapkendori: 1, 98/6 Gebäude-und Freiflä-

che, Verkehrsfläche,
Am Weg nach Spoitgen-
dorf

Am Weg nach Spoit-

gendorf

10.845

Im Internet unter www.amt-guestrow-land.de/bekanntmachungen/oeffentliche-bekanntmachungen am 28.04.2021 veröffentlicht.
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Vom Inneren des Heizhauses auf dem Grundstücktfd. Nr. 1 verläufteine Rohrbrückemit Heizlei-
tung oberirdisch in die Fabrikationshalle aufdem GrundstückIfd. Nr. 2
Beide Grundstückeunterliegen dem Flurneuordnungsverfahren "Diekhof-Plaaz". Ein Flurneuord-
nungsplan ist noch nicht aufgestellt.;

Verkehrswert flfd. Nr. 1):

Verkehrswert flfd. Nr. 2):

davon entfälltauf Zubehör:

Gesamtverkehrswert:

22.600,00 €

271.000,00 €

90.000,00 €(betriebliche Einrichtung)

293.600,00 €

Weitere Informationen unterwww.zva.com

DerVersteigerungsvermerk ist am 05.07.2017 in das Grundbuch eingetragen worden.

Aufforderung:

Rechte, die zur Zeit der Eintragung des Versteigerungsvermerks aus dem Grundbuch nicht er-
sichtlich waren, sind spätestensim Versteigerungstermin vor der Aufforderung zur Abgabe von
Geboten anzumelden und, wenn der Gläubigerwiderspricht,glaubhaft zu machen, widrigenfalls
sie bei der Feststellung des geringsten Gebotes nicht berücksichtigtund bei der Verteilung des
Versteigerungserlösesdem Anspruch des Gläubigersund den übrigenRechten nachgesetzt
werden.

Wer ein Recht hat, das der Versteigerung des Grundstücksoder des nach §55 ZVG mithaften-
den Zubehörsentgegensteht, wird aufgefordert, vor der Erteilung des Zuschlags die Aufhebung
oder einstweilige Einstellung des Verfahrens herbeizuführen,widrigenfalls fürdas Recht der Ver-
steigerungserlösan die Stelle des versteigerten Gegenstandes tritt.

Hinweis:

Es ist zweckmäßig,bereits drei Wochen vor dem Termin eme genaue Berechnung der
Ansprüchean Kapital, Zinsen und Kosten der Kündigungund der die Befriedigung aus
dem Grundstückbezweckenden Rechtsverfolgung mitAngabe des beanspruchten Ran-

ges schriftlich einzureichen oderzu Protokoll der Geschäftsstellezu erklären.
Dies ist nicht mehr erforderlich, wenn bereits eine Anmeldung vorliegt und keine Anderungen ein-

getreten sind. Die Ansprüchedes Gläubigersgelten auch als angemeldet, soweit sie sich aus
dem Zwangsversteigerungsantrag ergeben.

Gemäß§§67-70 ZVG kann im Versteigerungstermin fürein Gebot Sicherheit verlangt werden.
Die Sicherheit beträgt10 % des Verkehrswertes und ist sofort zu leisten. Sicherheitsleistung
durch Barzahluna ist ausaeschlossen.
Bietvollmachten müssenöffentlichbeglaubigt sein.
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Fourmont
Rechtspflegerin

Beglaubigt

Güstrow,21.04.2021

Rexin
Justizhauptsekre)


